
G E M E I N D E Z E I T U N G
 

AUBERG

Amtliche Mitteilung | An einen Haushalt | Zugestellt durch Post.at | 

Frohe Weihnachten  & ein gutes neues Jahr 
wünschen Bürgermeister Andreas Wolfesberger 

& das gesamte Team der Gemeinde Auberg

Dezember

2023

18. Dezember 2023



2

AUBERG Gemeindezeitung | Ausgabe 6 | Dezember 2023

BÜRGERMEISTER VORWORT

LIEBE AUBERGERINNEN ! 
L IEBE AUBERGER !

Der verfrühte 
Wintereinbruch 
über Nacht 
sorgte nicht 
nur in Auberg 
sondern im 
ganzen Land für 
herausfordernde 
Tage. 

Kaum war die Situation im 
Griff, kam auch schon das 
Tauwetter daher. Wir sind 
gespannt, was dieser Winter 
noch für uns bereit hält. Wie wir 
gesehen haben, ist sehr wichtig, 
Sträucher/Bäume so weit wie 
möglich von den Straßen und 
Bächen fernzuhalten damit von 
ihnen keine Gefahr bei einem 
Schneedruck ausgehen kann. 
Ich bitte wirklich entlang von 
Straßen und Bächen großzügig 
auszuschneiden, um gefährliche 
Situationen zu verhindern. 

WHATSAPP GRUPPE AUBERGERINFO
Damit ihr bei wichtigen 
G e m e i n d e i n f o r m a t i o n e n 
oder sogar Gefahren rasch 
informiert seid, lege ich euch 
unsere WhatsApp Gruppe 
„Auberger-Info“ sehr ans Herz. 
Wir können so zeitnah an alle 
Nutzer wichtige Informationen 
verbreiten. Möchtest auch 
du rasch und unkompliziert 
informiert werden, melde dich 
bitte am Gemeindeamt.

WASSERVERSORGUNG
Gerade sind die notwendigen 
und aufwändigen Sanierungs-
arbeiten vom Schmutzwasser-
kanal fast abgeschlossen geht 
es mit der Absicherung der Ver-
sorgungssicherheit beim Trink-
wasser weiter. Es werden bei der 
Drucksteigerung Bachschmiede 
leistungsstärkere Pumpen ein-
gebaut und die gesamte Anlage 
wird mit einer Überwachung 
ausgestattet, ergibt mehr Sicher-

heit für uns alle. Weiters wird 
auch das Leitungsnetz digitali-
siert um künftig unser Wasser-
leitungsnetz im Leitungsinfor-
mationssystem (LIS) abrufen zu 
können.

STRASSENASPHALTIERUNG
Auch die Asphaltierungsarbei-
ten kamen heuer nicht zu kurz. 
Insgesamt wurden ca. 570 t in 
Auberg verbaut, sowohl in Ban-
kette als auch in Decken. Wir 
haben wieder viel Geld in die Er-
haltung unserer Gemeindestra-
ßen investiert.

BAUHOF
Im November war es so weit, der 
Gemeindefuhrpark war kom-
plett und die neuen Gerätschaf-
ten konnten von interessierten 
Gemeindebürgern am 19. No-
vember besichtigt werden. Trak-
tor/Kipper/Schneepflug/Streu-
gerät/Lader/Kehrmaschine 
(€ 370.000,00)

HALLENBAD
Unser gemeinsames Bezirkshal-
lenbad wurde am 17. Dezember 
eröffnet. Ein noch nie dagewe-
senes Gemeinschaftsprojekt der 
Gemeinden im Bezirk Rohrbach 
konnte verwirklicht werden. 
Das schafft die Möglichkeit, dass 
unsere Kinder das Schwimmen 
lernen und üben können. Er-
wachsene Besucher können ei-
nen Badetag zur Entspannung 
genießen.

KINDERGARTEN
Endlich ist sie da! Die Bedarfs-
bestätigung für die notwendige 
zweite Kindergartengruppe in 
Auberg! Wir arbeiten schon mit 
Hochdruck an der Umsetzung 
damit im September 2024 die 
zweite Gruppe zeitgerecht er-
öffnet und von unseren Jüngsten 
bezogen werden kann.

GLASFASER
Der Glasfaserausbau ist ab-
geschlossen. Wir können stolz 
darauf sein eine der höchsten 
Anschlussquoten in Oberöster-
reich zu haben, DANKE für eure 
Unterstützung

MÜLLGEBÜHR
Um eine ordnungsgemäße und 
faire Abführung der Müllgebüh-
ren an den BAV zu wahren wur-
den die verrechneten Tarife mit 
den Bewohnern der Haushalte 
abgestimmt. Durch Zu-/Wegzug, 
Geburt oder Sterbefall kann es 
sein, dass die Größe der Müllton-
ne anzupassen ist. Betroffene 
Grundeigentümer wurden über 
die Möglichkeiten informiert 
und die Umstellung ist im Lau-
fen, DANKE auch hier für euer 
Verständnis.

PV-ANLAGE VIVA
Auch in diesem Jahr wurde sei-
tens der Gemeinde wieder in 
Erneuerbare Energie investiert. 
Am Dach vom Jugendtreff VIVA 
wurde eine Photovoltaikanlage 
samt Speicher errichtet und von 
der Gemeinde mitfinanziert.

BÖSCHUNGSMÄHGERÄT
Damit die Grünraumpflege des 
öffentlichen Gutes gut funktio-
niert wird von 7 Gemeinden ein 
neues Gemeinschaftsböschungs-
mähgerät angekauft. Nächs-
ten Frühling steht es schon im 
Dienst der Kooperationsgemein-
den.

FREIE WOHNUNGEN 
UND BAUGRÜNDE
Ein paar Baugründe sowie Miet-
wohnungen suchen neue Besit-
zer/Mieter, interessierte können 
sich jederzeit auf der Gemeinde 
melden um diese zu besichtigen.
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WEIHNACHTSBAUM
Ein wirklich schöner Christ-
baum ziert unseren Gemeinde-
vorplatz. DANKE an den Spen-
der Andreas Wolfesberger (Toni 
z̀ heberg).

PERSONALSUCHE
Mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge müssen uns 
auch wir auf der Gemeinde um 
neues Personal kümmern. Nach-
dem unsere Julia im April in 
Mutterschutz und Karenz geht, 
sind wir auf der Suche nach ei-
ner neuen MitarbeiterIN. Dieser 
Posten wird mit 30-40 Wochen-
stunden ausgeschrieben und es 
besteht nach der Karenzvertre-
tung die Möglichkeit, den Amts-
leiterposten in unserer Gemein-
de zu übernehmen.

 
Auch in der Kläranlage sind wir 
weiterhin auf Personalsuche, 
aktuell ist eine 40 Stunden Ar-
beitsstelle als Klärwärter ausge-
schrieben, nähere Infos auf der 
Homepage der Gemeinde.

Ich wünsche allen Aubergerin-
nen und Aubergern ein frohes 
Weihnachtsfest, schöne, besinn-
liche Tage im Kreise der Familie, 
Gesundheit und ein gutes, er-
folgreiches Jahr 2024.

Euer Bürgermeister
Andreas Wolfesberger

Geburtstagsjubiläumsfeier
In der Gemeinde Auberg gab es 
wieder besondere Anlässe zu 
feiern. Am 23. November 2023 
lud Bürgermeister Wolfesber-
ger alle Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger die zwi-
schen Juli und Dezember ihren 

WIR GRATULIEREN HERZLICH:

80. Geburtstag
Rosina Wolfesberger
Hermine Krenn
Christine Martha

85. Geburtstag
Maria Plakolb
Margaretha Traxler
Anton Hartl

90. Geburtstag
Franz Traxler
Leopoldine Traxler

80., 85. und 90. Geburtstag feier-
ten zum Essen in das Wirtshaus 
Teufelmühle ein. Auch Herr Abt 
em. Martin Felhofer sowie Alt-
bürgermeister Michael Lehner 
waren mit dabei. Es war ein sehr 
gemütliches Beisammensein.

GEMEINDE

BÜRGERMEISTER VORWORT
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GEMEINDE

Rückblick 
Weihnachtsmarkt
Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher konnten am ersten 
Adventwochenende bei Lecke-
reien und wärmenden Geträn-
ken  einige  vergnügliche  Stun-
den  beim  Weihnachtsmarkt  in  
Auberg  verbringen.    Der Weih-
nachtsmarkt wurde heuer von 
der Gesunden Gemeinde orga-
nisiert. Ausgestellt hat Kristina 
Wo l f e s b e r g e r 
aus Hehenberg 
handgefert ig te 
Dekostücke und 
wunderschönen 
Adventkränzen. 

Anpassung der Müllgebühr

Die Abfallordnung schreibt vor, 
dass pro Person für 4 Wochen 
20 l Abfallbehälter-Volumen 
zur Verfügung stehen muss. 
Einige Haushalte wurden Ende 
November von uns schriftlich 
verständigt, dass sich aufgrund 
verschiedener Umstände 
(Zuzug, Wegzug, Geburt, 
Sterbefälle) die Abfallgebühr 
erhöht oder vermindert und 
es möglicherweise zu einer 
Änderung der Mülltonnengröße 
(80 l, 120 l oder 240 l) kommen 
kann. 

WICHTIG
Wenn Sie von der Umstellung 
betroffen sind, lassen Sie bitte 
unbedingt Ihre Restmülltonne 
am 29. Dezember 2023 entleeren. 

Am Freitag, 12. Jänner 2023 
von 07.00 bis 12.00 Uhr  können 
die neu bestellten Mülltonnen 
beim Gemeindebauhof abgeholt 
werden. Bitte nehmen Sie ihr 
altes Mülltonnenpickerl mit und 
geben Sie es am Gemeindeamt 
ab. Sie erhalten von uns ein 
neues.  Die gebrauchte Tonne 
wird nicht zurückgenommen, 
Sie können das Gefäß für andere 
Zwecke verwenden. 

ALLGEMEINE INFORMATION:
Mit der Müllgebühr werden die 
Entleerung der Restabfall- und 
Papierbehälter, die Bioabfuhr 
mit dem 15 Liter Bioabfallsack 
(ebenfalls am Gemeindeamt 
erhältlich), die Behandlung 
und Verwertung der Abfälle, 
Alt- und Problemstoffe sowie 
die Errichtung und der Betrieb 
der Altstoffsammelzentren und 
dezentralen Sammelstellen, die 
Kompostierung der biogenen 
Abfälle, die Sammlung und 
Verbrennung der sperrigen 
Abfälle und die Deponierung von 
Bauabfällen in haushaltsüblichen 
Mengen finanziert.

Um einen reibungslosen 
Ablauf der Abfallabfuhr zu 
gewährleisten, beachten Sie 
bitte, dass die Mülltonnen bereits 
um 6:00 Uhr des Abholtages 
bereitgestellt werden müssen! 

Zusätzliche Müllsäcke können, 
wie gewohnt am Gemeindeamt 
gekauft werden. 

JAHRES INFORMAT IONSHEFT
Als Beilage erhalten Sie das 
Jahresinformationsheft für 
2024. Darin sind wichtige In-
formationen und Termine (z.B. 
Gebühren, Papier- und Ab-
fallabfuhr, Gelber-Sack) ver-
merkt. Sollte das Heft nicht bei 
Ihnen angekommen sein, kön-
nen Sie es selbstverständlich 
beim Gemeindeamt Auberg 
anfordern.
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LEBEN IN AUBERG

GEBOREN WURDE Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Hanna Erlinger
Eltern: 

Cornelia Erlinger &
Florian Höller

Lina Obermüller
Eltern: 

Kerstin Obermüller &
Manuel Mugrauer

Herzlich WillkommenZUGEZOGEN IST

Judith Kirchweger
Iglbach 6a

Vanessa Richtsfeld
Hollerberg 12
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KINDERGARTEN AUBERG

Neues Logo

Der Kindergarten hat ein 
neues Logo. Die Aubergerin 
Andrea Kern (Hollerberg) hat 
unserem Kindergarten ein 
neues Logo erstellt. Dieses 
stellt auf grafische Weise die 
Entwicklung der Individualität 
in einer Gemeinschaft dar. 
Die Individualität des Kindes, 
aber auch die gemeinsame 
Weiterentwicklung steht im 
Vordergrund. „Ich darf so sein, 

wie ich bin und entwickle 
mich weiter“ – gemeinsam 
auf Augenhöhe und mit 
Wertschätzung nehmen wir 
die Kinder an, nehmen sie an 
die Hand und lassen uns auf 
Entwicklungsprozesse mit 
dem Kind ein. Jedes Kind darf 
die beste Version seiner selbst 
entwickeln.

Momentan erleben wir intensiv, 
eine ganz besondere Zeit für 
Kinder: Die Weihnachtszeit. 

Es ist eine Zeit des Wartens 
und Erwartens, eine Zeit der 
Freude und Stille, die wir im 
Kindergarten mit einer täglichen 
Adventfeier, mit gemeinsamem 
Spiel und Liedern feiern. 

Unsere tägliche Adventfeier mit 
dem Adventkind ist mittlerweile 
ein wiederkehrendes Ritual 
in der Vorweihnachtszeit. Wir 
öffnen den Adventkalender, 
zünden Kerzen am Adventkranz 
und am Adventweg an, singen 
Lieder und hören jeden Tag eine 
Geschichte.

Vielen herzlichen Dank, liebe 
Andrea für das großartige Logo! 
Einen Einblick in Andreas Arbei-
ten und ihre Kontaktdaten kön-
nen auf ihrem Instagramaccount 
andrea_kern_grafik abgerufen 
werden.

Adventzeit im Kindergarten

Rituale sind wiederkehrende 
geregelte Handlungsabläufe, die 
durch eine zeitliche Struktur 
– einen Anfang und ein Ende 
– gekennzeichnet sind. Von 
Geburt brauchen Kinder Rituale, 
denn sie geben Orientierung und 
Sicherheit. 

Rituale spielen auch im 
Kindergarten eine zentrale Rolle, 
wobei hier die Übergangsrituale 
besondere wesentlich sind. 

Übergangsrituale erleichtern 
nicht nur den Übergang zwischen 
Familie und Kindergarten bei 
der Ankunft im Kindergarten, 
Begrüßen, Verabschieden und 
Nachhause Gehen, sondern 
ermöglichen ebenfalls den 
Wechsel zwischen den 
verschiedenen Aktivitäten im 
Tagesablauf des Kindergartens.

Die Anpassung an die jeweiligen 
räumlichen und sozialen 
Gegebenheiten verlangt vom 
Kind eine besondere Leistung 
ab, die durch Rituale unterstützt 
werden kann. Durch Rituale 
entwickeln die Kinder allmählich 
einen Zeitbegriff und lernen mit 
Zeit umzugehen.  (Borg, 2012)

Quelle: Borg, K. (11. 07 2012). nifbe.de. 
Abgerufen am 06. 12.2023 von nifbe.de: 

https://www.nifbe.de

Gemeinsam zu einer Gruppe 
zusammenwachsen, sich in 
eine Gruppe integrieren, sich 
in die Gruppe einzubringen, 
zurückzunehmen und vor allem 
auch sich der Gruppe zu stellen – 
das sind zentrale Anforderungen 
im Kindergarten. Besonders die 
Adventzeit nutzen wir intensiv 
für gemeinschaftsbildende 
Aktivitäten.

Wir wünschen euch allen eine 
schöne und vor allem ruhige 
Weihnachtszeit!

Das Kindergartenteam

Quelle: Kindergarten Auberg
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VEREINE

STAMMTISCH
Am 19. Jänner veranstalteten 
wir einen Bauernstammtisch im 
Gasthaus Teufelmühle. Ing. Ma-
nuel Böhm, landwirtschaftlicher 
Berater, hielt einen sehr interes-
santen und lehrreichen Vortrag 
über die „Bodenbelebende Dün-
gung“ und „Kreislaufbetonte 
Fütterung“. 

AUBERGER 
BÄUERINNEN-FRÜHSTÜCK
Am 26. Jänner fand das Auber-
ger Bäuerinnen-Frühstück im 
„Stefansplatzerl“ statt. Von jung 
bist alt, mit oder ohne Kinder, 
genossen wir das Beisammen-
sein und den Austausch. Neben-
bei verspeisten wir ein leckeres 
Frühstück.

MAIBAUMFEST
Am Sonntag, 30. April, fand das 
Maibaumfest beim Auberger 
Bauhof statt. Mit der Kinder-
volkstanzgruppe St. Peter am 
Wimberg, sehr guter Verkös-
tigung und perfektem Wetter, 
stellten wir mit starken Händen 
den schönen Maibaum, von Ste-
fania und Bernhard Starlinger, 
auf. Danke noch einmal an die 
fleißigen Helferinnen und Helfer.

GEMEINSAMES FRÜHSTÜCKEN DER 
BÄUERINNEN
Am Freitag, 2. Februar um 8:30 
Uhr laden wir wieder alle Au-
berger Bäuerinnen – junge Frau-
en am Bauernhof, erfahrene 
Bäuerinnen, Omis – zu einem 
gemeinsamen Frühstück beim 
Jauker in Aigen-Schlägl ein. Der 
Nachwuchs, Baby`s und Kinder, 
können natürlich gerne wieder 
mitkommen. Wir freuen uns 
auf ein gemeinsames leckeres 
Frühstück und auf viele Teil-
nehmerinnen. Anmeldung bitte 
bis Sonntag, 28. Jänner 2024 bei 
Sonja Füreder oder Gabi Stelzer.

Ausblick 2024Rückblick 2023

Bericht Ortsbauernschaft

STAMMTISCH
Auch im Jahr 2024 planen wir 
gerade wieder einen Stamm-
tisch mit einem interessanten 
Vortrag. Eine gesonderte Einla-
dung folgt noch.

EISSTOCKSCHIESSEN
Je nach Witterung und Verfüg-
barkeit wird vom Ortsbauern-
obmann Christoph Pichler ein 
gemeinsames Eisstockschießen 
ausgeschrieben. Wir freuen uns 
auf viele Mitschießerinnen und 
-schießer und einen lustigen 
Abend.

DÄMMERSCHOPPEN MIT MAI-
BAUMAUFSTELLEN
Am Dienstag, 30. April 2024, ist 
ein Dämmerschoppen von der 
Ortsbauernschaft am Auberger 
Ortsplatz geplant, wo wir wie-
der einen Maibaum aufstellen.

Die Ortsbauernschaft Auberg 
wünscht allen Aubergerinnen 
und Aubergern eine schöne be-
sinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2024.

Quelle: Sonja Füreder
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GESUNDE GEMEINDE

Am Donnerstag, 25. Jänner 2024, 
19.15 Uhr, lädt die Gesunde 

Gemeinde zur 
Mondscheinwanderung ein.

Treffpunkt ist beim Jugendtreff Viva 

MONDSCHEINWANDERUNG

VEREINE

Selbstverteidigungskurs für Mädchen und Frauen – 
Sicherheit und Selbstbewusstsein stärken!

Dieser Kurs ist ideal 
für alle, die ihre 
Selbstverteidigungsfähigkeiten 
verbessern und ein neues Maß 
an Selbstsicherheit gewinnen 
möchten.

In einem 3-stündigen Selbst-
verteidigungskurs, speziell für 
Mädchen und Frauen, erlernt 
ihr effektive Techniken, um 
sich in Gefahrensituationen 
zu schützen. Der Kurs 
bietet eine Kombination aus 
praktischen Übungen und 
theoretischem Wissen, um das 
Selbstbewusstsein zu stärken 
und die eigene Sicherheit zu 
erhöhen.

WAS DU LERNEN WIRST:

• Grundlagen der Selbst-
verteidigung: Wie potenzielle 
Gefahren erkannt und 
vermieden werden können.

• Physische Techniken: 
Einfache, aber effektive 
Techniken zur Abwehr und 
Kontrolle eines Angreifers.

• Psychologische 
Aspekte: Stärke dein 
Selbstvertrauen und lerne, in 
Stresssituationen ruhig und 
besonnen zu handeln.

• Präventive Maßnahmen: 
Erfahre, wie du durch 
Körpersprache und Auftreten 
Risikosituationen reduzieren 
kannst.

Keine Vorkenntnisse 
erforderlich. 

Melde dich jetzt an und sichere 
dir einen Platz!

DATUM UND UHRZEIT:
Donnerstag, 22. Feb. 2024
18:00 - 21:00 Uhr 
im Kindergartenturnsaal 
in Auberg

ZIELGRUPPE:
Mädchen ab 13 Jahren und 
Frauen

KURSKOSTEN:
35 € für Schülerinnen 
(Union Auberg Mitglieder: 20 €)
40 € für Erwachsene 
(Union Auberg Mitglieder: 30 €)

VERANSTALTER: 
Union Auberg

ANMELDUNG BIS 31.01.2024: 
Martina Schauer, 
Tel: 0650-7627947
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VEREINE

Abfallabfuhr
29.12.2023
Gelber Sack
09.01.2024

Bauverhandlung
15.01.2024

Papierabfuhr
18.01.2024

Gemeinderatssitzung
15.02.2024

TERMINVORSCHAU

Bericht 
Union Auberg 
Das Jahr 2023 nähert 
sich seinem Ende und die 
Weihnachtsfeiertage stehen vor 
der Tür.

Die Sport Union Auberg 
blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück, vollgepackt 
mit den verschiedensten 
Veranstaltungen und 
Aktivitäten. 

Vom Kinderskikurs, 
Tenniskurs, Dartturnier und 
ActionDay, Planenrutschen, 
Spielenachmittage und 
Radrennen - Sport, Spiel und 
Spaß sind und bleiben die 
Leitmotive der Union Auberg. 

Diesen wollen wir auch im 
neuen Jahr 2024 treu bleiben 
und freuen uns jetzt schon auf 
die kommenden gemeinsamen 
Aktivitäten!

Wir wünschen allen Aubergern 
ein Frohes Weihnachtsfest, 
einen Guten Rutsch und ein 
glückliches, sportlich gesundes 
2024!

Quelle: Elisabeth Schietz

Besuch in Auberg
Der Nikolaus und seine Krampusse waren da

Ein Dankeschön an den Nikolaus 
und seinen Krampussen für den
Besuch in Auberg und somit dem 
Brauchtumserhalt. Die Aktion, 
organisiert vom Stammtisch Gi-
gantisch, zauberte wieder glän-
zende Kinderaugen und sorgte 
für festliche Stimmung in der 
Gemeinde. 
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online Ӏ kostenlos Ӏ anonym Ӏ vertraulich Ӏ datensicher

www.frauenberatung-ooe.at

Online Frauenberatung 
und Information bei Fra-
gen zu Beruf, Beziehung, 
Schwangerschaft, Ge-
waltthemen und Anliegen 
aller Art für Frauen und 
Mädchen aus ganz Ober-
österreich. 
Ein Netzwerk von Frau-
envereinen und Bera-
tungsstellen aus ganz 
OÖ kümmert sich online, 
kostenlos, anonym, ver-
traulich und datensicher 
um Ihre Anliegen.

Auf unserer Gemeindehome-
page werden laufend freistehen-
de Mietwohnungen in Auberg 
veröffentlicht. Bei Interesse 
kontaktieren Sie bitte die Mit-
arbeiterinnen am Gemeindeamt  
(Tel.: 07282 7900; E-Mail:  
gemeinde@auberg.ooe.gv.at). 

Freie 
Wohnungen

Zusätzlicher 
Weihnachts-
Familienzuschuss
Es ist geplant, dass Familien im 
Dezember eine Zahlung mit je 
100,- pro Kind (bis zum 4. Kind) 
erhalten werden. 

Diesen zusätzlichen „Weih-
nachts-Familienzuschuss“ erhal-
ten Familien, die den Oö. Ener-
giekostenzuschuss genehmitgt 
bekommen haben. Die betroffe-
nen Antragsteller:innen werden 
durch ein Genehmigungsschrei-
ben verständtigt. 

VEREINE WISSENSWERTES

Einladung zur 
Jahreshaupt-
versammlung
Im Februar findet wieder eine 
Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Jugendtreffs Au-
berg statt. Wir laden alle Mitglie-
der und auch alle interessierten 
Jugendlichen, welche noch Mit-
glieder werden möchten herz-
lich ein.

Sei dabei am 17. Februar 2024 
um 19.30 im Wirtshaus Teufel-
mühle! Der Vorstand freut sich 
über dein Kommen!

Quelle: Andreas Keplinger

Einladung zur JHV ergeht an alle VIVA-Mitglieder und an all jene, die es noch werden wollen 

 
 
 

Einladung zur 
 

Jahreshauptversammlung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 17. Februar 2024 
19:30 Uhr 

Wirtshaus Teufelmühle 
 

 
 
 
 

Für Speis und Trank 
ist gesorgt! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dein Kommen freut sich der -Vorstand! 
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WISSENSWERTES

myviertel.at – Neue Plattform für Leben und 
Arbeiten im Oberen Mühlviertel
Der Bezirk Rohrbach gehört tra-
ditionell zu jenen Regionen mit 
der niedrigsten Arbeitslosen-
quote Österreichs – und das seit 
vielen Jahren. Was für die Wirt-
schaftskraft des Oberen Mühl-
viertels spricht, wird in Kombi-
nation mit der demografischen 
Entwicklung immer mehr zur 
Wachstumsbremse für die Re-
gion.

Aus diesem Grund haben sich 
Gemeinden und Betriebe des 
Granitlandes zusammenge-
schlossen und die Initiative my-
viertel.at gestartet: 

Durch einen gemeinsamen 
(Web-)Auftritt der 38 Gemein-
den des Wirtschaftsparks Obe-
res Mühlviertel (= Bezirk Rohr-
bach + Gemeinde Herzogsdorf 
aus dem Bezirk Urfahr-Umge-
bung), sollen Fachkräfte auf die 
Region aufmerksam gemacht 

werden. Dieser Zuzug sichert 
auch die Infrastruktur wie Kin-
dergarten- und Schulplätze ge-
nauso wie ein lebendiges Ver-
einsleben langfristig ab.

Die Gemeinden verfügen über 
einen Zugang, über den sie freie 
Wohnungen und Baugrundstü-
cke regelmäßig einpflegen kön-
nen. Beteiligte Firmen bekom-
men ebenso einen Account, um 
ihre Jobausschreibungen online 
zu stellen. Dafür zahlen sie jähr-
lich einen Mitgliedsbeitrag. 

BENEFIT FÜR ZUZÜGLER
Personen, die über die Seite my-
viertel.at einen Job finden und 
dafür von außerhalb in eine der 
Gemeinden des Wirtschafts-
parks Oberes Mühlviertel zie-
hen, erhalten vom Unternehmen 
eine Umzugskostenentschädi-
gung in Höhe von 3.000 Euro. 

In fobox

Alle Unternehmen aus der 
Region sind eingeladen, sich 
mit ihren offenen Stellen an 
myviertel.at zu beteiligen. 

KONTAKT: 
Marlene Haudum, 
Projektkoordinatorin 
Business Upper Austria 
marlene.haudum@biz-up.at 
+43 664 848 12 99

Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner, 
Johannes Artmayr und Manfred 
Lanzersdorfer bei der Präsentation von 
myviertel.at. Die Initiative wird vom 
Wirtschaftsressort des Landes OÖ gefördert. 
Die Projektkoordination übernimmt bis 
Ende 2025 die Standortagentur Business 
Upper Austria. Foto: Land OÖ

Dein Start in ein  
neues Leben.

Da hab ich alles, was ich brauch!
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Leben und arbeiten im Oberen Mühlviertel.

Freizeit und Natur vor der 
Haustüre genießen

Jobs in der Region bei  
Top-Arbeitgebern finden

Wohnraum oder Baugrund 
in der Nähe entdecken

Jetzt Job finden und 
€ 3.000,– Startbonus* 

sichern

*Wird in Form eines Umzugsbonus vom Arbeitgeber ausgezahlt.

Myviertel_Inserat Standart A5quer.indd   1Myviertel_Inserat Standart A5quer.indd   1 27.11.23   14:0527.11.23   14:05

Quelle: Marktgemeinde Sankt Martin i. M.
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Informationen Eröffnung Bezirkshallenbad AQARO
ÖFFNUNGSZEITEN
Für das Hallenbad gelten folgen-
de Öffnungszeiten: 

Öffnungszeiten
außerhalb der Ferien*:
Montag geschlossen
Dienstag - Freitag: 08:00 - 14:00 
Uhr Schulschwimmen
Dienstag - Freitag: 14:00 - 20:00 
Uhr Publikumsschwimmen
Samstag und Sonntag: 10:00 
- 20:00 Uhr Publikumsschwim-
men

Öffnungszeiten 
während der Ferien*:
Täglich von 10:00 - 20:00 Uhr

* an folgenden Tagen ist das Hallenbad ge-
schlossen: 24. und 31.12; 01.01. 
An Feiertagen und Ferientagen ist der 
Montag geöffnet

ATTRAKTIONEN
Im dann modernsten Erlebnis-
bad Oberösterreichs wird der 
gesamten Bevölkerung - von 
Klein bis Groß, unseren Fami-
lien, aber auch den aktiven Se-
nioren/innen ein attraktives 
Angebot geboten:
► 25m Becken
► Familienbecken mit At-

traktionen
► Kleinkindbereich mit At-

traktionen und angrenzen-
dem „Wickelbereich inkl. 
Toilette“

► eine ins freie führende 
Röhren-Wasserrutsche 
„Vom Böhmerwald zur Do-
nau“ mit einer Länge von 
50 Meter

► 3 m und 1 m Sprungturm
► Boulderwand „Erklettere 

deinen Bezirk Rohrbach“
► Aquacrossanlage

Am wenigsten bekannt ist mit 
Sicherheit die neue Aquacros-
sanlage. Diese bietet Spaß und 

sportliche Herausforderung 
zugleich: Hier kommen Kinder 
und Jugendliche, aber auch Er-
wachsene voll auf ihre Kosten. 
Der Erlebnispfad besteht aus un-
terschiedlichen Elementen wie 
Steigbügeln und Ringen, Steig-
leitern und Wackelbalken, Han-
gelrohren und über dem Wasser 
an Seilen schwebenden Tellern - 
und bietet damit Action pur. Wer 
abrutscht, landet sanft im Was-
ser!

Der AquaCross-Kletterparcours 
hat so wie alle anderen Attrak-
tionen nicht immer geöffnet. Der 
Betrieb richtet sich nach den 
aktuellen Besucherzahlen im 
AQARO. Kernzeiten werden auf 
der Homepage bzw. im AQARO 
bekannt gegeben.

GASTRONOMIE
Für das leibliche Wohl wird im 
Hallenbadrestaurant die Pizze-
ria Hewal sorgen. Die Familie 
Secilmis eröffnet am Standort 
Ehrenreiterweg 13 ein neues 
Restaurant, dieses steht zukünf-
tig allen Gästen - auch ohne Hal-
lenbadbesuch - zur Verfügung. 
Die Stadtgemeinde freut sich, 
für die Gastronomie einen so er-
fahrenen Partner gewinnen zu 
können.

HOMEPAGE
Damit sich alle künftigen Be-
sucherinnen und Besucher ent-
sprechend über das umfassende 
Angebot informieren können, ist 
seit Freitag, 17. November 2023 
die neue AQARO Homepage on-
line. Auf der Seite www.aqaro.at 
können die Tarife, die Öffnungs-
zeiten und viele weitere Infos 
zum Angebot nachgelesen wer-
den.
Selbstverständlich werden auch 
Schwimmkurse für jede Alters-
gruppe - vom Babyschwimmen 

bis zum Kraulkurs angeboten. 
Auch dazu gibt es die Infos auf 
der Homepage des Bezirkshal-
lenbades.

TARIFE
Die Tarife wurden vom Ge-
meinderat der Stadtgemeinde 
Rohrbach-Berg im September 
einstimmig beschlossen. Die-
se sind sehr fair gestaffelt und 
gehen von Einzeleintritt Kind -  
€ 5,00 / Erwachsener - € 6,50 bis 
zur 2-Stunden oder Tageskarte 
für Familien. Familien sind ge-
staffelt von 1 Erwachsenen + 1 
Kind (2 Stunden = € 8,00; Tages-
karte=€ 17,00) bis zu 2 Erwach-
senen + 3 Kinder (2 Stunden =  
€ 16,50; Tageskarte = € 37,50).

ONLINE-WEBSHOP
Im neuen Online-Webshop kön-
nen aber dann auch schon Ein-
trittskarten für die kommenden 
Schwimmtage gekauft werden. 
Ob 2-Stundenkarte für den kur-
zen Schwimmbesuch, oder eine 
Ganztageskarte mit der ganzen 
Familie, alles ist möglich. So ist 
sicher für jede und jeden begeis-
terten Besucher das Passende 
dabei.

Die Online gebuchten Tickets be-
rechtigen zum fix gewährleiste-
ten Eintritt am gebuchten Tag. 
Sollte eine Karte nicht eingelöst 
werden, ist dies (bei freiem Kon-
tingent) natürlich auch an ande-
ren Tagen möglich.

Quelle: Stadtgemeinde Rohrbach-Berg
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Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun?

Für alle Haushalte, die bisher 
schon GIS gezahlt haben, wird 
es ab 1.1. günstiger

Die Umstellung von den bisheri-
gen Rundfunkgebühren auf den 
günstigeren ORF-Beitrag, der 
ab 1. Jänner 2024 für alle Haut-
wohnsitz-Adressen zu zahlen 
ist, ist im vollen Gange. Die GIS 
informiert umfassend über die 
entsprechenden Änderungen: 
Für alle, die bereits bei der GIS 
eine Teilnehmernummer ha-
ben, besteht dabei kein Hand-
lungsbedarf. Ihre Daten inkl. 
Zahlungsvereinbarung werden 
automatisch in das neue Sys-
tem übernommen. Auch be-
stehende Befreiungen bleiben 
aufrecht. Wer jedoch bislang 
keine Rundfunkgebühr bezahlt 
hat, muss sich aktiv mit seiner 
Hauptwohnsitz-Adresse am ein-
fachsten unter orf.beitrag.at re-
gistrieren. Dabei ist pro Haupt-
wohnsitz eine volljährige Person 
zu melden.
Geschieht dies nicht, so wird 
einer Person an dieser Adresse 
eine Vorschreibung über die Jah-
resgebühr geschickt. Anschlie-
ßend besteht noch die Mög-
lichkeit auf SEPA-Lastschrift 
(Einziehungsauftrag) und auch 
auf Teilzahlung umzusteigen. 
Bis Ende des Jahres erhalten 
Kundinnen und Kunden noch 
Schreiben von der GIS, ab Jänner 
2024 von der OBS (ORF-Beitrags 
Service GmbH).

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt 
sich jede Hauptwohnsitz-Adres-
se ab 1. Jänner 2024 solidarisch 
an der Finanzierung des ORF, 
unabhängig davon, wie viele 
und welche Geräte betrieben 
werden und wie viele Personen 
dort leben. Nach dem Grundge-
danken „Der ORF gehört allen“ 
zahlt je eine volljährige Person 

pro Hauptwohnsitz-Adresse ei-
nen fixen ORF-Beitrag, der 15,30 
Euro pro Monat entspricht, plus 
etwaige Landesabgabe. Das ist 
somit günstiger, als jener Be-
trag, den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit Fernseher inklu-
sive Radio bisher bezahlt haben. 
AB JÄNNER 2024 NEU: Für Neben-
wohnsitze ist kein ORF-Beitrag 
zu entrichten.

Handlungsbedarf für noch 
nicht angemeldete Bürge-
rinnen und Bürger an einem 
Hauptwohnsitz
War die Rundfunkgebühr bis-
her an den Besitz eines Emp-
fangsgerätes gebunden, so ist 
für den ORF-Beitrag nun der 
Hauptwohnsitz ausschlagge-
bend. Somit gibt es Menschen, 
die ab 1. Jänner 2024 zahlungs-
pflichtig sind, jedoch noch kei-
ne Teilnehmernummer bei der 
GIS haben. Diese Bürgerinnen 
und Bürger müssen für ihren 
Hauptwohnsitz eine Person re-
gistrieren. Das geht direkt auf 
orf.beitrag.at. „Im Zuge der Re-
gistrierung kann man auch auf 
eine bequeme Zahlung mit SE-
PA-Lastschrift umsteigen, wie es 
der Großteil unserer Kundinnen 
und Kunden macht. Das ermög-
licht, den Gesamt-Beitrag auf das 
ganze Jahr aufzuteilen; entwe-
der zweimal im Jahr für jeweils 
sechs Monate oder sechsmal im 
Jahr für jeweils zwei Monate. Au-
ßerdem kann man, sobald man 
registriert ist, eine Befreiung 
beantragen, wenn man die ent-
sprechenden Voraussetzungen 
erfüllt“, sagt Alexander Hirsch-
beck, Geschäftsführer der GIS. 
Wenn sich an einer Hauptwohn-
sitz-Adresse niemand aktiv 
meldet, so wird ein Zahlschein 
über die Jahresgebühr 2024 zu-
geschickt. Auch nach Erhalt des 
Zahlscheins kann man noch auf 

SEPA-Lastschrift (mit der Option 
auf Teilzahlung) umsteigen oder 
eine Befreiung beantragen.
Personen, die bereits ein Bei-
tragskonto bei der GIS haben, 
werden automatisch als bei-
tragszahlende Person mitsamt 
ihrer bisherigen Zahlungsart in 
die OBS übernommen. Für sie 
besteht daher kein Handlungs-
bedarf.

Befreiungen sind weiterhin 
möglich – bestehende Befrei-
ungen bleiben aufrecht
Wie schon bisher, so können auch 
weiterhin bestimmte Personen 
einen Antrag stellen, damit sie 
vom ORF- Beitrag sowie der Lan-
desabgabe befreit werden. Einen 
Überblick, ob die Voraussetzun-
gen für eine Befreiung oder Zu-
schussleistung erfüllt sind, gibt 
der Online-Befreiungsrechner , 
erreichbar unter orf.beitrag.at
„Wer bereits jetzt von den Rund-
funkgebühren befreit ist, muss 
nicht aktiv werden. Die Befrei-
ung wird automatisch übernom-
men“, betont Hirschbeck.

Aus GIS wird OBS
Die GIS Gebühren Info Service 
GmbH wird als Folge des ORF-
Gesetzes in die ORF-Beitrags 
Service GmbH (kurz: OBS – ORF 
Beitrags Service) überführt. „So-
mit wird auch das gut eingeführ-
te gelbe GIS-Logo verschwinden 
und durch das neue rot-weiß-
rote OBS-Logo ersetzt. Diese 
Transformation stellen wir jetzt 
schon insofern dar, als dass wir 
das GIS-Logo in Grautönen ne-
ben dem OBS-Logo auf diversen 
Kanälen abbilden und so einen 
langsamen Übergang gestalten“, 
sagt Hirschbeck.

Rückfragehinweis:
presse@gis.at
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STELLENAUSSCHREIBUNG

WIR
SUCHEN

DICH

BEWIRB DICH 

JETZT !

STELLENAUSSCHREIBUNG
Vertragsbedienstete/r – Mitarbeiter/in 

für den Verwaltungsdienst (Karenzvertretung)

KONTAKT

Gemeindeamt Auberg
Hollerberg 9
4171 Auberg

Telefon: 07282 7900
Mobil: 0664137 46 06

E-Mail: 
gemeinde@auberg.ooe.gv.at

Ihr Aufgabenbereich (auszugsweise):
Bürgerservice und Parteienverkehr
Allgemeiner Schriftverkehr  
(Gemeindezeitung, Sitzungsprotokolle)
Schreibkraft für Bürgermeister und Amtsleitung
Postbearbeitung
Abwicklung von Meldefällen
Mitarbeit bei Wahlangelegenheiten und Volksbegehren
Betreuung und Wartung der Homepage, Digitale Amtstafel
Elektronische Ablage

Weiters besteht die Möglichkeit nach Pensionierung der Amtsleiterin
diesen Posten zu übernehmen. 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.auberg.at 

Dienstbeginn: 1. März 2024

Entlohnung: GD 20.3 
Entsprechend Oö. GDG 2002 nach dienstrechtlichen Vorschriften

Beschäftigungsausmaß: 30 bis 40 Wochenstunden
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STELLENAUSSCHREIBUNG

GANSER MASCHINEN GMBH
A-4171 St. Peter am Wimberg, Markt 26

+43 (0) 7282 8071-0  | office@ganserlifte.at  |  www.ganserlifte.at

KONSTRUKTEUR/IN, VERTRIEBSMITARBEITER/IN,
MONTEUR/IN und VERSANDMITABEITER/IN gesucht!

Werde Teil von 90 Mitarbeiter/innen. bewerbung@ganserlifte.at.

WE LIFT YOU UP!
KARRIERE BEI GANSER

NACHHALTIGE BARRIEREFREIHEIT
SEIT ÜBER 50 JAHREN
Als familiengeführtes Unternehmen verstehen wir den Wunsch nach 

Barrierefreiheit in den eigenen 4 Wänden für mehr Unabhängigkeit. 

Dies inspiriert unser Denken und Handeln bei jedem Kontakt mit unseren 

Kunden in der Entwicklung, Vertrieb, Produktion und Montage. 

Unsere innovativen Produkte mit höchsten Qualität Standards, gefertigt zu 100% 

in St. Peter am Wimberg, werden weltweit im Innen- und Außenbereich eingesetzt. 

Wir sind stolz darauf, dass unsere Mobilitätslösungen das Leben von Menschen mit 

Handicap maßgeblich vereinfachen und verbessern. 
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  Datum        Zeit            Veranstaltung              Ort      Beschreibung

TERMINKALENDER

JÄNNER

05.01.2024 14.30 Uhr Stammtisch Seniorenbund GH Etzerreit

08.01.2024 8.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Telefonische Terminvereinbarung 
unter (+43 7289) 88 51-694 01

09.01.2024 Abholung Gelber Sack

15.01.2024 07.30 Uhr Bauverhandlung Gemeindeamt 
Auberg

18.01.2024 Papierabfuhr 

22.01.2024 8.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Telefonische Terminvereinbarung 
unter (+43 7289) 88 51-694 01

25.01.2024 19.15 Uhr Mondscheinwanderung Treffpunkt: 
Jugendtreff VIVA Gesunde Gemeinde 

26.01.2024 Restmüllabfuhr

FEBRUAR

02.02.2024 08.30 Uhr Auberger Bäuerinnenfrühstück Jauker 
Aigen-Schlägl

Anmeldung bis 
Sonntag, 28. Jänner 2024

02.02.2024 14.30 Uhr Stammtisch Seniorenbund GH Teufelmühle

05.02.2024 8.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Telefonische Terminvereinbarung 
unter (+43 7289) 88 51-694 01

06.02.2024 Abholung Gelber Sack

14.02.2024 07.30 Uhr Bauverhandlung Gemeindeamt 
Auberg

15.02.2024 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt 
Auberg

17.02.2024 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Jugendtreff VIVA GH Teufelmühle

19.02.2024 8.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Telefonische Terminvereinbarung 
unter (+43 7289) 88 51-694 01

23.02.2024 Restmüllabfuhr

MÄRZ

01.03.2024 14.30 Uhr Tag der Älteren GH Teufelmühle

04.03.2024 8.15-12.00 Uhr Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Telefonische Terminvereinbarung 
unter (+43 7289) 88 51-694 01


